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Bürgerstiftung
für Stadt und Landkreis Kassel



1. Allgemeines

a) Entwicklungen des Stiftungssektors in Deutschland

Der Bereich Daten und Analyse im Bundesverband Deutscher Stiftungen bereitet im
Stiftungsfokus aktuelle Themen für Stiftungsakteure und alle am Stiftungswesen Interessier-
ten auf.

Im Stiftungsfokus Nr. 21 werden aktuelle Informationen, Entwicklungen und Trends im deut-
schen Stiftungssektor der Jahre 2000 bis 2023 beleuchtet. Grundlage sind die fortlaufend
erhobenen Daten der Stiftungsaufsichtsbehörden und der Datenbank des Bundesverbandes.
Dabei werden Kennzahlen zu Bestand, Errichtungen, Dichte und Zwecken von Stiftungen
sowohl auf gesamtdeutscher Ebene als auch differenziert nach einzelnen Bundesländern
über die Zeit hinweg dargestellt. Details: www.stiftungen.org/stiftungsfokus

Der Stiftungsbestand wächst kontinuierlich

Der Stiftungssektor in Deutschland ist ein dynamisches Feld. Seit den 2000er Jahren ist die
Beliebtheit des Stiftens ungebrochen, und Stiftungsbestand und -dichte nehmen bundesweit
kontinuierlich zu. Ostdeutsche Bundesländer verzeichnen einen niedrigeren Stiftungsbestand
als westdeutsche Bundesländer. Die meisten rechtsfähigen Stiftungen des bürgerlichen
Rechts sind seit jeher gemeinnützig, mildtätig oder kirchlich tätig. Die häufigsten Themen für
Stiftungen über die letzten zwanzig Jahre sind Soziale Dienste, Bildung und Erziehung sowie
Kunst und Kultur. Stiftungserrichtungen der letzten Jahre umfassen neben steuerbegünstig-
ten Stiftungen vielfach auch steuerpflichtige Stiftungen wie Familienstiftungen. Damit ge-
meinnütziges Stiften auch in Zukunft attraktiv bleibt, wird eine Verbesserung der Rahmenbe-
dingungen des Stiftens in Deutschland angestrebt.

Das Wichtigste in Kürze

o Der Stiftungssektor in Deutschland ist seit den 2000er Jahren in stetigem Wachstum.

o Dies ist auf verschiedene Entwicklungen, wie die Verbesserung rechtlicher Rahmen-
bedingungen des Stiftens sowie einen steigenden Anteil von privatem Vermögen im
Verlauf der letzten zwei Jahrzehnte, zurückzuführen.

¯ Zwischen den Bundesländern und im Ost-West-Vergleich bestehen zeitlich stabile
Niveauunterschiede in Stiftungsbeständen,-errichtungen und -dichte.

¯ NRW, Bayern und Baden-Württemberg verzeichnen im Zeitverlauf die höchsten Stif-
tungsbestände. Ab 2019 ist in Hessen, Rheinland-Pfalz und Thüringen ein über-
durchschnittliches Wachstum zu beobachten.

¯ Die Hansestädte Hamburg und Bremen weisen in den letzten 20 Jahren konstant die
höchste Stiftungsdichte auf. Dies ist auch historisch bedingt.

o Die Mehrheit der Stiftungen verfolgt steuerbegünstigte (d.h. gemeinnützige, mildtätige
oder kirchliche) Zwecke. 2023 waren dies 9 von 10 Stiftungen. Über die Zeit ist eine
Zunahme steuerpflichtiger Stiftungserrichtungen zu beobachten.

(Quelle: Stiftungsfokus Nr. 21 - Entwicklung des Stiftungssektors in Deutschland 2000-2023,
Andrea Hasl und Luise Burkhardt, Bundesverband Deutscher Stiftungen, Berlin Apr11 2024)
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b.) Neues von der Bürgerstiftung Kassel

Zum 31. Dezember 2024 verwaltet die Bürgerstiftung Kassel 53 Zustiftungen, darunter eine
weitere Zustiftung mit einem Stiftungsvermögen in Höhe von 50.000,00 Euro zur Förderung
der Jugendhilfe, der Kunst und Kultur und des Denkmalschutzes sowie zwei bereits beste-
hende Zustiftungen, deren Stiftungskapital aufgestockt wurde.
Die Burgerstiftung für die Stadt und den Landkreis Kassel gehört mit einem Stiftungsvermö-
gen von nunmehr knapp 13,5 Millionen Euro weiterhin zu den großen Bürgerstiftungen in
Deutschland.

2. Zusammensetzung des Stiftungsvorstands

Vorstandsvorsitzender: Ingo Buchholz

Sty. Vorstandsvorsitzende: Waltraud Wesselmann

Mitglieder: Dr. Lorenz B. F. Becker
Dr. Ralf Beinhauer
Esther Haß (bis 12. April 2024)
Dr. h.c. Peter Masuch
Michael Schmidt
Heidi de Vries (bis 31. Dezember 2024)
Jan Winters (bis 31. Dezember 2024)

3. Zusammensetzung des Stiftungsrats

Vorsitzender: Marco Kosziollek (bis 31. Dezember 2024)

Sty. Vorsitzender: Michael Heinecke

Mitglieder: Franz Behringer (bis 31. Dezember 2024)
Hermann-Josef Diegmüller
Bernd Peter Doose
Matthias Franke
Reinhold Kilbinger
Karin Kuhn
Tobias Mildner
Dieter Schmidt (bis 31. Dezember 2024)
Dr. Sven Schoeller
Andreas Siebert
Gabriela Wolff-Eichel
Helga Wurbs

4. Zusammensetzung der Stifterversammiung

Mitglieder: Kasseler Sparkasse
vertreten durch Matthias Franke

Karin, Henry und Nina van der Laan-Stiftung
vertreten durch Kornelia Even



Dipl.-lng. Jürgen Koch-Stiftung
vertreten durch Dipl.-lng. Carsten und Waltraud Koch

Axel-Herwig-Fonds

Stiftung Regionalmuseum Wolfhagen

Gertrud Söhngen-Stiftung der AWO-Lohfelden
vertreten durch Karin Kuhn

Christa Fritsch

Erika Sperber-Stiftung
vertreten durch Helga Wurbs

S. H. Mosenthal-Stiftung

Ingo Groß

Margarete Lemke-Stiftung

AKG-Gruppe-Stiftung
vertreten durch Hartwig Pietzcker

Färderverein Louis-Spohr-Stiftung e.V.
vertreten durch Harald Kühlborn

Mach-was-Stiftung
vertreten durch Franz Behringer

Ursula Schalla-Stiftung
vertreten durch Dr. Barbara Wagner

Sonja und Dr. Rolf Kahn-Stiftung

Lieselotte Damm-Stiftung
vertreten durch Martha Damm

Stiftung ”Kulturarbeit als soziale Therapie"
vertreten durch Reinhold Kilbinger

Bruns-Stiftung-Jugend
vertreten durch Marco Kosziollek

Fritz Dithmar-Stiftung

Ursula Schnauß-Stiftung

Carmelo und Giuseppa Papotto-Stiftung
vertreten durch Alfia D'Amico Hellmund und
Daniele Palu

Heinrich Margraf-Stiftung

Bürgerstiftung Kassel
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Leffers-M itarbeiter-Stiftung
vertreten durch Rosmarie Lojek

Bildungsstiftung Kassel
vertreten durch Wilhelm Braunhahn

Brigitte und Hermann-Josef Diegmüller-Stiftung
vertreten durch Brigitte und Hermann-Josef Diegmüller

Inge Stittner-Stiftung
vertreten durch Inge Stittner

Axel Richter-Stiftung
vertreten durch Gisela Richter

Stiftung Naturkundemuseum Kassel

Erika Krauskopf-Stiftung
vertreten durch Michael Heinecke

Stiftung Stadtmuseum Kassel
vertreten durch Gabriela Wolff-Eichel

M itarbeiterstiftung der Kasseler Sparkasse
vertreten durch Tobias Mildner

Margarethe und Dieter Schmidt-Stiftung
vertreten durch Margarethe und Dieter Schmidt

Irma Jansa-Gesangstiftung
vertreten durch Dipl. -Math. Harald Jansa

Rosemarie Sippel-Stiftung

Jugendstiftung CVJM-Kassel
vertreten durch Detlev Kohles

Brosche-Trapp-Stiftung: Freude schenken
vertreten durch Ruth Brosche

KHM Bernd Peter Doose-Stiftung
vertreten durch Bernd Peter Doose

Horst Paeseler-Stiftung
vertreten durch Werner Daldorf

Georg Friedrich Dux-Stiftung

Ernst Franz Herz-Stiftung

Hans Kuprian-Stiftung

Christa Fehr-Stiftung
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Hildegund und Prof. Dr. Klaus Röll-Stiftung
vertreten durch Hildegund ROll

Prof. Hans Günther Hirdes-Stiftung

H. -G. Kleim und A. Diethold-Kleim-Stiftung
vertreten durch Annette Diethold-Kleim

Aufi-Aufenanger-Stiftung
vertreten durch Michael Aufenanger

Willy Vasserot und Annemarie Clemen-Stiftung

Stiftung Bücherei Kirchditmold
vertreten durch Rainer Meyfahrt

MaMa-Stiftung (Margrit Schad und Margarete Fischer-Stiftung)
vertreten durch Margarete Fischer und Rainer Schad

Kasseler Hospital e.V.
vertreten durch Rainer Meyfahrt

Roswitha und Wilfried Jung-Stiftung
vertreten durch Roswitha und Wilfried Jung

Carola Wendt und Hans-Joachim Hummel-Stiftung
vertreten durch Carola Wendt und Hans-Joachim Hummel

5. Sitzungen

Stiftungsvorstand

In 2024 tagte der Stiftungsvorstand am 25. Juni zu seiner jährlichen Sitzung mit dem
Schwerpunkt des Jahresabschlusses. Die Mitglieder des Stiftungsvorstands nahmen in der
Sitzung die Ergebnisniederschriften über die Sitzungen am 12. Juni 2023 und 9. Februar
2024 zur Kenntnis. Der Vorstand stimmte einstimmig den Zustiftungen des Jahres 2023 zu
und stellte den Jahresabschluss und den Rechenschaftsbericht jeweils für 2023 mit entspre-
chender Beschlussfassung auf. Die Geschäftsführerin wurde entlastet. In der Vorstandssit-
zung erfolgte ergänzend die Beratung und Beschlussfassung über die vorliegenden Förder-
anträge. Darüber hinaus wurde der Stiftungsvorstand zum aktuellen Sachstand der Stif-
tungsarbeit im Jahr 2024 informiert und die Aktualisierung der Anweisung an die Geschäfts-
führung auf Grundlage der Geschäftsordnung beschlossen. Die Ergänzung der Stiftungssat-
zung um einen weiteren gemeinnützigen Zweck wurde beschlossen und die Vorbereitung
der Wahl der Gremienmitglieder besprochen.

Das Jahr 2024 wurde genutzt, um die unter Einbindung externer Fachkompetenz
erarbeiteten Konzepte für die strategische Neuausrichtung der Bürgerstiftung mit den
Schwerpunkten ”Stiftungssatzung", ”Verwaltungsbudget" und ”Anlagerichtlinien" zu be-
schliessen. Die Beschlüsse erfolgten im Rahmen der Vorstandssitzung am 9. Februar 2024,
jeweils einstimmig. Die Herren Prof. Dr. Burkhard Küstermann und Berthold Theuffel -
Werhahn begleiteten den vorgenannten Prozess in den Vorjahren und im Jahr 2024 intensiv.
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Stiftungsrat

Der Stiftungsrat tagte in 2024 am 14. August. Die Mitglieder des Stiftungsrats nahmen in der
Sitzung die Ergebnisniederschrift über die Sitzung am 11. Juli 2023 sowie darüber hinaus
den Rechenschaftsbericht 2023 zur Kenntnis. Es erfolgte die Feststellung des
Jahresabschlusses 2023 sowie die Entgegennahme des Jahresberichts zur Erfüllung des
Stiftungszwecks 2023 und einstimmig die Entlastung des Stiftungsvorstands für das Rech-
nungsjahr 2023. Über die Ergebnisse der Sitzungen des Stiftungsvorstands, zum aktuellen
Sachstand der Stiftungsarbeit im Jahr 2024 und den Sachstand zur strategischen Neuaus-
richtung wurden die Mitglieder des Stiftungsrats informiert. Darüber hinaus wurde der Stif-
tungsvorstand durch die Mitglieder des Stiftungsrats für die Wahlperiode 2025-2029 gewählt.

In einer weiteren Sitzung des Stiftungsrats am 2. September 2024 erfolgten die Beschluss-
fassungen der erarbeiteten Konzepte für die strategische Neuausrichtung der Bürgerstiftung
mit den Schwerpunkten ”Stiftungssatzung", ”Verwaltungsbudget" und ”Anlagerichtlinien", alle
einstimmig.

Stifterversammiung

Die Stifterversammiung tagte im Anschluss an die Sitzung des Stiftungsrats ebenfalls am
14. August 2024. Die Mitglieder der Stifterversammlung nahmen in der Sitzung die Ergebnis-
niederschrift über die Sitzung am 11. Juli 2023 zur Kenntnis. Des Weiteren nahmen die Mit-
glieder der Stifterversammlung den Bericht zur Erfüllung des Stiftungszwecks 2023 (Re-
chenschaftsbericht) gemäß § 11 Abs. 2 Buchstabe b) der Stiftungsverfassung entgegen.
Einwendungen ergaben sich nicht. Über die Ergebnisse der Sitzungen des Stiftungsvor-
stands und des Stiftungsrats des Jahres 2024 wurden die Mitglieder der Stifterversammlung
informiert, ebenso über den aktuellen Sachstand der Stiftungsarbeit im Jahr 2024. Ein weite-
rer Schwerpunkt war im Jahr 2024 die Wahl des Stiftungsrats der Bürgerstiftung für die
Wahlperiode 2025-2029.

6. Zuwendungen an die Burgerstiftung im Jahr 2024

Zuwendungen an die Stiftung können in Form von Bar- und Sachwerten geleistet werden.
Auch kleine Beträge stärken die Stiftung langfristig. Zuwendungen sind jedoch nicht nur auf
Zustiftungen beschränkt. Auch Spenden können zugunsten der Bürgerstiftung getätigt wer-
den. Zustifter, die � 50.000,00 und mehr einbringen, haben das Recht, über die Verwendung
der Erträge des von ihnen eingebrachten Vermögens im Einklang mit der Stiftungsverfas-
sung zu bestimmen.

Die Bürgerstiftung erhielt im Jahr 2024 eine neue Zustiftung:

Name der Zustiftung Stiftungszweck Zustiftung in EUR
in Höhe von

_______________________ ____________________________

Carola Wendt und
Joachim Hummel-Stiftung

Förderung der Jugendhilfe, der
Kunst und Kultur und des Denk-
malschutzes ( 52 Abs. 2 Nr. 4, 5
und 6A0)

50.000,00

_________________

_____________________

Summe
______________________________

50.000,00



Im Jahr 2024 wuchs das Stiftungskapital von zwei Zustiftungen unter dem Dach der Bürger-
stiftung Kassel um � 53.000,00.

Name der Zustiftung
_______________________

Veränderung des Stif-
tungskapitals durch

um EUR auf EUR
insgesamt

_____________

Bildungsstiftung Kassel

________________________

Förderung der Jugendhilfe
auf dem Gebiet der Erzie-
hung und Ausbildung

30.000,00 240.000,00

Axel Richter-Stiftung
_________________________

Förderung von Menschen
mit Behinderung

______________

23.000,00
______________

73.000,00
______________

_______________

Summe
_________________________

53.000,00
______________

Spenden erhielt die Bürgerstiftung in 2024 in Höhe von insgesamt � 62.910,04. Sie waren
wie folgt zweckbestimmt:

Name der Zustiftung Spende in EUR

Portfolio Bürgerstiftung 8.400,00
Mitarbeiter Stiftung der Kasseler Sparkasse 14.099,04
Irma Jansa Gesangstiftung 850,00
Brosche-Trapp-Stiftung: Freude schenken 12.135,00
H. -G. Kleim und A. Diethold-Kleim-Stiftung 4.100,00
Aufi-Aufenanger-Stiftung (Aufbau des Stiftungskapi-
tals)

23.326,00
_____________________________________

Summe 62.910,04

Im Jahr 2022 hat die GLS Treuhand e.V., Dachstiftung für individuelles Schenken, die als
Treuhänder für die Software AG Stiftung aus Darmstadt fungiert, Förderungen für Projekte
zur Ukraine-Hilfe erhalten. Diese wurden über das Portfolio Bürgerstiftung abgewickelt. Die
Bürgerstiftung für die Stadt Kassel und den Landkreis Kassel kann als mit dem Gütesiegel
versehene Bürgerstiftung Zuwendungen für gemeinnützige Vereine, die Projekte zur Ukrai-
ne-Hilfe anbieten, aus dem ”Fonds auf Augenhöhe" beantragen.
So hat die Dachstiftung für individuelles Schenken dem Familienzentrum Die Sternschnuppe
der Evangelischen Familienbildungsstätte in Vellmar eine Förderung in Höhe von � 2.500,00
zur Verfügung gestellt, das final in 2024 umgesetzt und anteilig in Höhe von � 963,30 abge-
rufen wurde.



7. Stiftungszwecke der einzelnen Portfolios

Name der Zustiftung Stiftungszweck Gruppe(n)

Gründungskapital der Alle Stiftungszwecke 0
Kasseler Sparkasse

__________

Karin, Henry und Nina van der
___________________________________

Förderung der Lehrerfortbildung der 1
Laan-Stiftung Waldorfschule Kassel

__________

DipL-Ing. Jürgen Koch-Stiftung Förderung durch Stipendien im Bereich I
der Bauinformatik an der
Universität Kassel

__________

_______________________________

Axel-Herwig-Fonds Förderung der Kasseler Mundart 5
Stiftung Regionalmuseum Förderung des Regionalmuseums 5
Wolfhagen

__________

Gertrud Söhngen-Stiftung der
_____________________________________

Förderung der Jugend- und Altenhilfe ins- 2
AWO-Lohfelden besondere in der Gemeinde

Lohfelden
__________

________________________________

Zustiftung Christa Fritsch Alle Stiftungszwecke 0
Erika Sperber-Stiftung Förderung des Wohlfahrtswesens auf 1 und 2

dem Gebiet der Kinder- und Jugendarbeit
im Stadtgebiet Kassel

__________

_______________________________

S. H. Mosenthal-Stiftung Förderung der Jüdischen Gemeinde I
Kassel

__________

________________________________

Portfolio Ingo Groß Förderung der Jugendhilfe I
Margarete Lemke-Stiftung Förderung der Jugend- und Altenhilfe im 2

Landkreis Kassel
__________

_______________________________

AKG-Gruppe-Stiftung Förderung der Kunst, Kultur und Denk- 5
malpflege sowie Unterstützung der Muse-
en im Landkreis Kassel und der Heimat-
pflege und -kunde

__________

_______________________________

Förderverein Louis-Spohr-Stiftung Förderung der Bildung und Erziehung 5
e.V. rund um das Wirken von Louis Spohr

durch die Verleihung von Förderpreisen
__________

_______________________________

Mach-was-Stiftung Förderung der Jugend- und Altenhilfe in 2
Verbindung mit der Erlangung von kreati-
ver Eigenarbeit und Selbstbildung

__________

_______________________________

Ursula Schalla-Stiftung Förderung der Altenhilfe durch Förderung 2
des Albert-Kolbe-Heims

__________

______________________________

Sonja und Dr. Rolf Kahn- Förderung der Kunst und Kultur insbe- 5
Stiftung sondere durch Restaurierung von Objek-

ten der Museumslandschaft Hessen Kas-
sel

__________

_______________________________

Lieselotte Damm-Stiftung Förderung der Tierpflege und des 4
-schutzes

__________

_______________________________

Stiftung ”Kulturarbeit als soziale Förderung kultureller Angebote von und 2 und 3
Therapie" für Menschen mit psychischen

Krankheiten
___________

________________________________

Bruns-Stiftung-Jugend Förderung der Jugendhilfe 2
Fritz Dithmar-Stiftung Förderung des ehrenamtlichen 2

Engagements
__________

_______________________________

Ursula Schnauß-Stiftung Förderung der Jugendhilfe 2
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Name der Zustiftung Stiftungszweck Gruppe(n)

Carmelo und Guiseppa Förderung der Jugend- und Altenhilfe so- 2
Papotto-Stiftung wie Menschen aus sozial benachteiligten

Bevölkerungsschichten und mit Behinde-
________________________________

rung
Heinrich Margraf-Stiftung Förderung der Jugend- und Altenhilfe mit

__________

2 und 5
dem Schwerpunkt der Stadtteile Harles-

________________________________

hausen und Jungfernkopf in Kassel
Bürgerstiftung Kassel: Alle Stiftungszwecke

__________

0

darunter Otto Damm Förderung sozial benachteiligter 2
__________________________________

Menschen
darunter Ursula Bröcker Förderung der Brüder Grimm 5

Leffers-Mitarbeiter-Stiftung Förderung der Jugendhilfe 2
Bildungsstiftung Kassel Förderung der Jugendhilfe auf dem Ge- 1

_______________________________

biet der Erziehung und Ausbildung
Brigitte und Hermann-Josef Förderung der Jugendhilfe insbesondere

__________

1 und 2
Diegmüller-Stiftung durch Unterstützung der schulischen Aus-

bildung und der Teilhabe am sozialen und
________________________________

kulturellen Leben
Inge Stittner-Stiftung Förderung der Kunst und Kultur insbe-

__________

5
sondere durch Restaurierung von Expo-

_______________________________

naten der Museen der Stadt Kassel
Axel Richter-Stiftung Förderung von Menschen mit Behinde-

__________

2
________________________________

rung
Stiftung Naturkundemuseum Förderung der Jugendhilfe insbesondere

__________

4
Kassel durch museumspädagogische Maßnah-

_______________________________

men im Naturkundemuseum Kassel
Erika Krauskopf-Stiftung Förderung des Tier- und Umweltschutzes

__________

1,2 und 4
_______________________________

sowie von Jugendbildungsprojekten
Stiftung Stadtmuseum Kassel Förderung des Stadtmuseums Kassel

__________

1 und 5
Mitarbeiterstiftung der Förderung der Jugendhilfe 2
Kasseler Sparkasse
Margarethe und Dieter

_____________________________________

Förderung der Jugend und Bildung
__________

1 und 2
Schmidt-Stiftung
Irma Jansa-Gesangstiftung

______________________________________

Förderung von Kunst und Kultur durch die
__________

5
Vergabe eines Preises für herausragende

________________________________

musikalische Leistungen
Rosemarie Sippel-Stiftung Förderung der Jugend- und Altenhilfe

__________

2
Jugendstiftung CVJM-Kassel Förderung der Jugendarbeit des CVJM 2 und 3

________________________________

Kassel
Brosche-Trapp-Stiftung: Förderung der Jugendhilfe und von Men- 2
Freude schenken schen mit Behinderung durch Teilhabe am

________________________________

sozialen und kulturellen Leben
Kreishandwerksmeister Förderung des Handwerks in der Region

__________

1
Bernd Peter Doose-Stiftung mittels Stipendien und Meisterprämien
Horst Paeseler-Stiftung Förderung der Jugend- und Altenhilfe

__________

2
Georg Friedrich Dux-Stiftung Alle Stiftungszwecke 0
Ernst Franz Herz-Stiftung Förderung der Jugend- und Altenhilfe in 2

________________________________

Lohfelden
Hans Kuprian-Stiftung Förderung der Jugend, von Denkmal- und

__________

2 und 5
_______________________________

Heimatschutzprojekten
__________
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Name der Zustiftung Stiftungszweck Gruppe(n)

Christa Fehr-Stiftung Förderung der Wissenschaft und For- 1 und 3
schung sowie Gesundheit

__________

_______________________________

Hildegund und Prof. Dr. Klaus ROll- Förderung der Wissenschaft und For- I und 5
Stiftung schung, von Kunst-und Kultur sowie des

Denkmalschutzes und der Denkmalpflege
__________

_______________________________

Prof. Hans Günther Hirdes-Stiftung Förderung der Erziehung, Volks- und Be- 1
rufsbildung einschließlich Studentenhilfe

________________________________

H. -G. Kleim und A. Diethold-Kleim- Förderung von Bildung sowie von Kin-
___________

I
Stiftung dem, Jugendlichen und Erwachsenen

__________

Willy Vasserot und Annemarie Förderung der Jugendhilfe 2
Clemen-Stiftung

__________

Stiftung Bücherei Kirchditmold
___________________________________

Förderung der Erziehung, Volks- und Be- 1
rufsbildung sowie der
Studentenhilfe

___________

__________________________________

MaMa-Stiftung (Margrit Schad und Förderung der Altenhilfe 2
Margarete Fischer-Stiftung)

_____________________________________

__________

Kasseler Hospital e.V. Förderung des bürgerschaftlichen Enga- 2
gements

__________

_______________________________

Roswitha und Wilfried Jung- Förderung sozialer und mildtätiger 2
Stiftung Zwecke

__________

Carola Wendt und Förderung der Jugendhilfe von Kunst und 2 und 5
Hans-Joachim Hummel-Stiftung Kultur sowie des Denkmalschutzes und

der Denkmalpflege
__________

______________________________

Aufi-Aufenanger-Stiftung Förderzweck noch nicht final festgelegt

0. Keine Einschränkung/ alle Stiftungszwecke
1. Bildung und Erziehung
2. Soziales
3. Sport und Gesundheit
4. Natur und Umwelt
5. Kunst, Kultur und Denkmalschutz

8. Verwendung der Erträge des Jahres 2024

8a. Verwendung nach Projekten

Von den insgesamt im Jahr 2024 zur Verfügung stehenden Fördermitteln in Höhe von
� 231 .345,23 wurden Fördermittel in Höhe von � 174.007,55 zugesagt.

Unter fünf Überschriften lassen sich die Förderbereiche der Bürgerstiftung für die Stadt Kas-
sel und den Landkreis Kassel unterteilen: Dies sind

1. Bildung und Erziehung
2. Soziales
3. Sport und Gesundheit
4. Natur und Umwelt und
5. Kunst, Kultur und Denkmalschutz
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Von den zugesagten Fördermitteln in Höhe von � 174.007,55 flossen insgesamt
� 116.138,39 (mcl. jeweils � 10.000,00 aus den Verbrauchszustiftungen Bücherei Kirch-
ditmold Hospital Kassel e.V.) im Jahr 2024 in 47 Projekte der genannten Bereiche.

Aus dem Spendenbudget des Kunstwerks 86 Grad (WalterHalit) der Künstlerin Natascha
Sadr Haghighian in Höhe von � 165.5025,19 wurden für die ersten Umsetzungsmaß-
nahmen� 14.428,52 abgerufen.

Fördermittel in Höhe von � 57.869,16 wurden im Vorjahr noch nicht abgerufen. Weitere
Restmittel in Höhe von � 74,61 wurden Anfang 2025 für zwei Projekte ausgebucht, da diese
Förderzusagen nicht vollständig ausgeschöpft wurden. Für ein weiteres Projekt wurde die
Förderzusage in Höhe von � 2.500,00 nur anteilig in Höhe von � 963,30 abgerufen, der Diffe-
renzbetrag in Höhe von � 1.536,70 wurde dem Fonds auf Augenhöhe als Förderer zurück-
überwiesen.
Alle weiteren Restmittel und die nicht abgerufene Förderung werden auf die Zweckrücklagen
des Folgejahres vorgetragen.
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Die prozentuale Verteilung auf die einzelnen Förderbereiche zeigt das Tortendiagramm.
Je Förderbereich sind die Projektbeispiele der Zustiftungen beispielhaft im nachfolgenden
Text genannt. Die Verschiebungen innerhalb der Förderbereiche ggü. dem Vorjahr werden in
der Gegenüberstellung der beiden Tortendiagramme der Jahre 2024 und 2023 deutlich:

2024:

2023:
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Bildung und Erziehung

Im prozentual größten Förderbereich Bildung und Erziehung flossen in 2024 insgesamt
� 46.209,46.

Der Schülerwettbewerb ”Wir sind Vielfalt" reflektiert über gesellschaftliche Themen und As-
pekte, dieses Jahr zum Motto ”Jede Stimme hat Gewicht", indem der Teilnehmerkreis eigene
Beiträge zu diesen Themen gestaltet. Das Projekt ermöglicht den Schülerinnen und Schülern
ihre persönlichen Ergebnisse und Eindrücke mitzuteilen und diese kreativ darzustellen. Die
Gründungsstiftung der Kasseler Sparkasse und die Bürgerstiftung Kassel haben u.a.
die Preisgelder für das vorgenannten Projekt in Höhe von � 2.500,00 übernommen.

Der Förderverein Louis-Spohr-Stiftung e.V. fördert aus Mitteln der Bruns-Stiftung-Jugend
die Oskar von Miller-Schule in Höhe von � 2.500,00 um dort einen interaktiven Lesebereich
aufzubauen, der während der Schulöffnungszeiten unter Aufsicht zur Nutzung zur Verfügung
steht. Zur Aufrechterhaltung des musikpädagogischen Erbens von Louis Spohr ist die Ver-
mittlung von Kompetenzen im Bereich musikalischer Bildung und Leseförderung ein wichti-
ger Grundstein.

Der Förderverein Louis-Spohr-Stiftung e.V. und der Irma und Karl Jansa-Musikfonds
erhielten aus ihren Erträgen Beträge in Höhe von � 782,03 und � 7.469,44 für die Musikför-
derung im Namen von Louis Spohr übertragen.

Der Förderverein SchülerForschungsZentrum Nordhessen der Universität Kassel e.V. erhielt
von der Bildungsstiftung eine Unterstützung in Höhe von � 1.000,00 für die Aufrechterhal-
tung ihres Programms rund um die Naturwissenschaften. So können eigene Experimente
und Projekte mit Schwerpunkten in Physik, Astrophysik, Geophysik, Chemie, Biologie, Tech-
nik, Informatik und Mathematik, aktuell und praxisorientiert durch die Jugendlichen durchge-
führt werden.

Die Brigitte und Hermann -Josef Diegmüller-Stiftung unterstützte den Förderverein der
Unterneustädter Grundschule e.V. für ein Märchenprojekt und den Aufbau und die Ausstat-
tung eines Werkraums mit einem Betrag in Höhe von � 3.000,00. Über das Projekt ”Den Kin-
dern die Märchen" verfolgt die Schule den Zweck, die kulturelle Identität der nordhessischen
Heimat, die Menschenbildung und die Grundschulkinder zu stärken.

Eine Unterstützung in Höhe von � 9.000,00 erhielt der Verein Freie Waldorfschule Kassel
e.V. für die Beschulung und Ausbildung internationaler Schüler mit Fluchthintergrund für das
Schuljahr 2023/2024 durch die Erika Krauskopf-Stiftung. Durch die schulische Ausbildung
mit einer vielfachen Anzahl an Unterrichtseinheiten und dem Angebot der Internationalen
Werkstattklasse (Holz, Metall und Elektro) können die teilweise unbegleiteten flüchtenden
Jugendlichen Bildung in vielen Richtungen erfahren und werden so auf ihre Abschlüsse und
die Werkstattausbildung vorbereitet. Ein Projekt, dass die Stiftung bereits seit 2015 mit
kurzen Unterbrechungen unterstützt, mit einer Gesamtfördersumme von mittlerweile
� 104.000,00.

Die Mitarbeiterstiftung der Kasseler Sparkasse unterstützte die Hausaufgabenbetreuung
der Grundschule Wolfsanger-Hasenhecke über den Förderverein für die Jahrgänge 1 bis 4
für Kinder mit besonderem Förderbedarf (geringe Deutschkenntnisse der Eltern, herausfor-
dernde Lebenssituationen, Lernschwierigkeiten etc.) mit einem Betrag in Höhe von
� 1.000,00. Die Grundschule ist noch keine Ganztagsschule. Die Betreuung erfolgt durch
Studentinnen, die in der Schule ihr Praxissemester absolvieren.
Für den Förderverein der Carl Anton Henschel Schule in der multikulturellen Nordstadt in
Kassel steuerte die Mitarbeiterstiftung � 750,00 Euro für die Anschaffung einer Bluetoothbox
für das Projekt ”Sprache und Miteinander" bei. Davon wurde ein Betrag in Höhe von
� 707,99 abgerufen.
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Um allen Schülerinnen und Schülern einen Zugang zum Schulalltag zu ermöglichen, nutzt
die Johannn Heinrich Wichern Grundschule das Element der Musik, auch um ein
gutes Miteinander zu schaffen. Das Projekt ”Circus Bellissiomo" förderte die Stiftung mit
� 1.800,00. Der Circus studierte mit den Kindern ein Programm aus Artistik und Clownerie
ein. Die Proben und Vorstellungen schulen das Selbstbewusstsein der Kinder. Sie lernen so
neue Fähigkeiten kennen und Verantwortung tragen sowie als Team zu arbeiten.

Die Musikschule Söhre-Kaufunger-Wald e.V. veranstaltete in ihrer Region das Grimmsteig-
MUSlKfestival in einem Zeitraum von neun Wochen. In rund 30 Veranstaltungen wurde vor
allem Kindern und Jugendlichen die Freude am gemeinschaftlichen Musizieren vermittelt.
Die Musikschule richtete das Festival in Kooperation mit dem Blasmusikverein der Region
und der Brass Band Nord e.V. aus und wurde mit � 3.450,00 von Seiten der Ernst Franz
Herz-Stiftung gefördert.

Die H.-G. Kleim und A. Diethold-Kleim -Stiftung stellte dem Förderverein der Grundschule
Elgershausen e.V. für das Engagement eines großen pädagogischen Zirkusprojekts
� 3.000,00 zur Verfügung. Alle Schülerinnen und Schüler haben so die Möglichkeit, innerhalb
einer Woche eine komplette Zirkusvorführung unter zirkuspädagogischer Anleitung beste-
hend aus Kunststücken aus den Bereichen Jonglage, Artistik und Clownerie auf die Beine zu
stellen. Das Ergebnis wird in einem großen Zirkuszelt präsentiert.

Von Seiten der Verbrauchstiftung Bücherei Kirchditmold wurde vom Verein Bücherei
Kirchditmold e.V. die dritte Tranche in Höhe von � 10.000,00 für den Kauf von Büchern (hälf-
tiger Anteil) sowie Einrichtungs- und Ausstattungsgegenständen abgerufen.

Soziales

Der Förderbereich Soziales wurde mit � 43.340,88 im Jahr 2024 unterstützt.

Die Gertrud-Söhngen-Stiftung der AWO Lohfelden förderte in Höhe von � 933,58 die
Verteilung von Weihnachtsstollen anlässlich der Weihnachtsfeier der Senioren in Lohfelden.

Das Tipi-Zelt ist der größte Schutz- und Begegnungsraum im Naturkindergarten. Die durch
das Hagelunwetter am 22. Juni 2023 stark beschädigte Plane des Tipi-Zelts musste ersetzt
werden, so dass es wieder als Gruppenraum genutzt werden kann. Die dafür erforderlichen
Kosten in Höhe von �3.200,00 teilten sich je zur Hälfte die Erika Sperber-Stiftung und die
Mitarbeiterstiftung der Kasseler Sparkasse.

Miteinander - Der Förderverein des Albert Kolbe-Heims und der Hausgemeinschaft Am
Heimbach e.V. erhielt zur Durchführung von ganzjährigen Malkursen für die Bewohnerinnen
und Bewohner eine Förderung in Höhe von � 1.800,00 von Seiten der Ursula Schalla-

Stiftung.

Das Netzwerk Theater e.V./ Theater Chaosium erhielt von der Stiftung ”Kulturarbeit als
soziale Therapie" für die Aufführungen des Theaterprojekts ”Herzstücke" eine Förderung in
Höhe von � 3.500,00. Das Theater Chaosium existiert seit 1990 und erarbeitet mit Menschen
mit und ohne Psychiatrie- und Psychoseerfahrungen Theaterproduktionen. In Gruppen wird
ein Stück entwickelt und mit mehreren Aufführungen in Kassel für ein breites Publikum auf
die Bühne gebracht. In Herzangelegenheiten gibt es viele Songs, so dass eine Zusammen-
arbeit mit der Band aus Musikern der Sozialtherapie beim aktuellen Stück nahe lag.

Dem Kindergarten Regenbogen e.V. steht ein kleiner abgetrennter Bereich des Gartens als
Außenfläche zur Verfügung, bestehend aus einem Sandkasten, etwas Freifläche und ein
paar Beeten. In Planung stehen nun die Umgestaltung und Aufwertung der Fläche durch
Arbeitsleistungen der Eltern. Ein Spielhaus und eine Rutsche sollen auf Wunsch der Kinder
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installiert werden. Die Bruns-Stiftung-Jugend und die Ursula Schnauß-Stiftung stellten
die dafür erforderliche Förderung in Höhe von � 1.750,00 (Verhältnis: � 1.250,00/
� 500,00) zur Verfügung.

Die Mitarbeiterstiftung der Kasseler Sparkasse stellte dem Förderverein der Pesta-
lozzischule im Jahr 2023 eine Förderung in Höhe von � 2.000,00 zur Verfügung. Die Förder-
schule, die u.a. zertifizierte ”Gesundheitsfördernde Schule" und ”Umweltschule" Ist, hat für
die Schulkinder bisher zweimal wöchentlich ein Müslifrühstück vor dem Schulstart im
Angebot. Viele Schülerinnen und Schüler kommen ohne Frühstück zur Schule, ca. 30 bis 40
davon nutzen das Angebot am Morgen um gestärkt in den Schulalltag zu starten. Sie können
zwischen verschiedenen Sorten Müsli, frischem Obst oder Vollkornbrot mit Frischkäse
wählen. Im Jahr 2024 wurden die Restmittel in Höhe von �840,00 abgerufen.
Der Verein FortSchritt Nordhessen ist ein Eltern-Selbsthilfe-Verein zur Organisation von
ganzheitlichen Fördermaßnahmen (Konduktive Förderung nach Petö) für Kinder und
Jugendliche mit Hirn- und Nervenschädigungen. Für eine Fördereinheit von Kleinkindern
(drei bis fünf Jahre) stellte die Mitarbeiterstiftung einen Betrag in Höhe von � 1.560,00 zur
Verfügung. In diesem Alter Ist das junge Gehirn am flexibelsten, um Neues zu erlernen und
die Motorik zu verbessern.
Der Verein Ponydrome Kassel, Therapeutisches Reiten e.V. bietet seit nunmehr 31 Jahren
heilpädagogisches Reiten und Hippotherapie an. Der Verein erhielt von der Stiftung eine
Förderung in Höhe von � 2.000,00 für das Projekt ”Heilung durch Nähe". Das Projekt zielt
darauf ab, Stress und Ängste der Kinder abzubauen und ihnen zu helfen, sich sicherer und
entspannter zu fühlen, um somit Selbstbewusstsein und Vertrauen zu gewinnen.
Als Angebot für Kinder und Jugendlichen im Alter von 6 bis 18 Jahren soll ein Fahrzeug als
Spielmobil angeschafft werden. In der Stadt Wolfhagen gibt es in vielen Ortsteilen neben der
Vereinsarbeit keine weiteren Freizeitangebote für den genannten Teilnehmerkreis. Das
Spielmobil wird zukünftig Sportplätze, Dorfgemeinschaftshäuser etc. anfahren, um gemein-
same Aktionen mit dem an Bord befindlichen Equipment durchzuführen, in Austausch zu
treten oder als Ansprechpartner zur Verfügung zu stehen.

Durch die Unterstützung der Bürgerstiftung für die Stadt Kassel und den Landkreis Kas-
sel und die Georg Friedrich Dux-Stiftung konnte anteilig die Anschaffung des Fahrzeugs
und die Ausstattung mit Spielgeräten in Höhe von � 3.000,00 ermöglicht werden.

Die Margarethe und Dieter Schmidt-Stiftung förderte eine SOS- Kinderdorf-Patenschaft
für ein Mädchen in Vietnam in Höhe von � 400,00.

Das Inklusive Zirkuscamp 2024 vom Verein ZirkuTopia e.V. ermöglicht den Kindern in den
Sommerferien verschiedene Zirkusdisziplinen auszuprobieren und zu erlernen, Im Fokus
steht dabei nicht das Erreichen einer zirzensischen Höchstleistung sondern das Erkennen
und Fördern der eigenen Stärken. Den Abschluss bildete eine Gala vor Publikum. Die Bro-
sche-Trapp-Stiftung: Freunde schenken förderte das Projekt mit �2.500,00.
Der Förderverein freuNde e.V. unterstützt Familien mit neurologisch kranken Kindern. Das
jährlich stattfindende Sommerfest an der Fulda für alle betroffenen Familien wurde mit
� 1.500,00 von Seiten der Stiftung gefördert und fand mit vielen Besuchern bei vielen Attrak-
tivitäten statt. Der Verein Herzstück Familie e.V. unterstützt mitbetroffene Kinder und Fami-
lien, in denen ein Elternteil mit einer schwerwiegenden chronischen Krankheit wie Krebs kon-
frontiert Ist. Für das Einzelcoaching und das ”Herzstück Sorgentelefon" für betroffene Kinder
in Verbindung mit Übungsleiterpauschalen erhielt der Verein eine Förderung in Höhe von
� 2.300,00. Spielen Ist für Kinder eine Lieblingsbeschäftigung und darüber hinaustragendes
Element für die Gesamtentwicklung. Das Kasseler Familienberatungszentrum (kafa) e.V.
errichtete ein Spielzimmer mit therapeutischen Spielen zur Frühförderung von Kindern. Die
Stiftung stellte dafür � 2.735,00 zur Verfügung. Die Georg-Büchner Schule der VIVA-Stiftung
gGmbH ist eine Förderschule in privater Trägerschaft im Stadtteil Wolfsanger. Für den um-
gestalteten und entsiegelten Schulhof fehlte noch ein Klettergerät mit Seilen als Bewegungs-
angebot, um motorische Erfahrungen auf vielfältigen Gebieten zu sammeln. Die Stiftung för-
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derte die Anschaffung mit � 3.000,00. Die Ausstattung des Bereiches Physiotherapie der
Alexander-Schmorell-Schule mit einem Hockertreppenset zur Stärkung der geschwächten
Muskulatur der Schülerinnen und Schüler unterstützte die Stiftung mit � 1.359,00.

Die Verbrauchstiftung zugunsten des Kasseler Hospital e.V. hat die zweite Tranche in
Höhe von � 10.000,00 für die Deckung der Personalkosten für die Bürokraft abgerufen.

Von Seiten der Dachstiftung für individuelles Schenken wurde dem Familienzentrum Die
Sternschnuppe der Evangelischen Familienbildungsstätte in Vellmar eine Förderung in Höhe
von � 2.500,00 zur Verfügung gestellt, die final in 2024 umgesetzt und anteilig in Höhe von
� 963,30 abgerufen wurde.

Sport und Gesundheit

In den Förderbereich Sport und Gesundheit flossen in 2024 � 5.532,00 an Fördermitteln.

Die Bürgerstiftung Kassel hat dem Hospiz Kassel als Einrichtung der Evangelischen
Altenhilfe Gesundbrunnen für die Anschaffung von Schmerzpumpen und einer neuen Soft-
ware Names PalliDoc (als Dokumentationssoftware zur Digitalisierung der Arbeitsabläufe)
eine Förderung in Höhe von � 5.000,00 zur Verfügung gestellt, die verbleibenden � 2.432,00
wurden im aktuellen Geschäftsjahr abgerufen.

Der Förderverein Kindergarten Regenbogen e.V. in Ahnatal erhielt für die Anschaffung eines
neuen Klettergerüsts md. Spielturm eine Förderung durch die Mitarbeiterstiftung der Kas-
seler Sparkasse in Höhe von �500,00.

Die Christa Fehr-Stiftung und die Georg Friedrich Dux-Stiftung ermöglichten eine
Patientenveranstaltung des Marienkrankenhauses Kassel gGmbH zu chronisch entzündli-
chen Darmerkrankungen. Die vorgenannten Stiftungen übernahmen anteilig die Kosten in
Höhe von � 2.600,00, anteilig aufgeteilt in Höhe von � 2.300,00 und � 300,00.
Betroffene und Interessierte konnten so interaktiv ins Gespräch kommen, Fachvorträge
gaben inhaltlichen Input und stießen niederschwellige Diskussionen an. Des Weiteren
transportierten Infostände aktuelle Wissensstände zu den Themen Risiken, Behandlungs-
verfahren, Ernährung und Lebensführung.

Natur und Umwelt

In den prozentual kleinsten Förderbereich floss im Jahr 2024 ein Betrag in Höhe von
� 3.388,05.

Die Mach-Was-Stiftung förderte den Verein Essbare Stadt e.V. mit einem Betrag in Höhe
von � 2.070,65 für die weitere Entwicklung des ForstFeldGartens, der im Jahr 2024 in die
13. Gartensaison gegangen Ist. Der Garten entwickelt sich stetig weiter. Durch eine Koope-
ration mehrerer Einrichtungen, u.a. der Mach-Was-Stiftung und der dem Verein Essbare
Stadt e.V., entstand er im Jahr 2012.
Der Kasseler Architekt Mike Wilkens als Gründer der Mach-Was-Stiftung bezeichnete den
ForstFeldGarten als ”Parkanlage des neuen Stils: Eine Grünfläche nicht nur zum Hunde aus-
führen und in der Sonne liegen, sondern für nachbarschaftliche Selbstversorgung und kreati-
ves Selbermachen."

Die Stiftung Naturkundemuseum Kassel förderte den Förderverein des Naturkundemuse-

ums mit � 1.350,00 für den Ankauf von Okularen für Veranstaltungen mit Schulen. Der Be-
trag wurde in Höhe von � 1.317,40 abgerufen.
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Kunst, Kultur und Denkmalschutz

Der Förderbereich Kunst, Kultur und Denkmalschutz wurde mit insgesamt � 17.668,00 im
Jahr 2024 gefördert.

Die Stiftung Regionalmuseum Wolfhagen stellte dem Regionalmuseum Wolfhagen für die
fachliche Begleitung des Depotumzugs und dessen Einrichtung nach Umbaumaßnahmen
eine Förderung in Höhe von � 668,00 zur Verfügung.

Die AKG-Gruppe-Stiftung hat mit ihren Erträgen die Espenauer Kulturtage 2024 im
Wickehof in Hohenkirchen des Kulturvereins Espenau e.V. für das Veranstaltungsprogramm
in Höhe von � 400,00 und den Kammerchor Kassel e.V. für die Aufführung der Marienvesper
Monteverdies zur Pfingsten mit � 600,00, gefördert. Der Förderverein Kasseler Sinfonieor-
chester e.V. erhielt für zwei Konzerte in der Kasseler Martinskirche und der Waldorischule
Kassel eine Förderung von � 500,00. Der Konzertverein Kassel e.V. wurde für die Durchfüh-
rung der Nordhessischen Kindermusiktage mit dem Vogler Quartett mit einem Betrag in
Höhe von � 3.000,00 gefördert.

Für die Restaurierung desrepräsentativen Möbels, eines Konsoltisches aus Rom um das
17. Jahrhundert aus Lindenholz geschnitzt und vergoldet für das neu erbaute Deutsche
Tapetenmuseum erhielt der Museumsverein Kassel e.V. eine Förderung in Höhe von
� 3.500,00, davon trug die Sonja und Dr. Rolf Kahn -Stiftung � 2.280,00, die Inge Stittner-
Stiftung � 1.000,00 und die Georg Friedrich Dux-Stiftung � 220,00.

Von Seiten der Georg Friedrich Dux-Stiftung wurde auch das 11. Filmfestival mit einem
Nachwuchswettbewerb mcl. Preisverleihung und der Vorführung von Langfilmen sowie Le-
sungen des Vereins Randfilm e.V. mit � 1.000,00 gefördert sowie der Verein Studio Lev e.V..
Der Verein hat für die Produktion ”Erzähl mir" als tänzerisches Hörspiel eine Förderung in
Höhe von � 4.000,00 erhalten. In der vorgenannten Produktion beschäftigt sich die Commu-
nity Company Kassel mit dem Geschichten erzählen. Sie erweitern ihr tänzerisches Vokabu-
lar um das ge-sprochene Wort.

Die Irma Jansa-Gesangstiftung lobte in 2024 einen Gesangspreis mit einer Fördersumme
in Höhe von � 4.000,00 aus. Die beiden Opernensemblemitglieder des Kasseler Staats-
theaters, llseyar Khayrullova und Don Lee, waren die Preisträger von je � 2.000,00.
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8b. Verwendung für Rücklagen und als Kapitalerhaltungsrücklagen

Die Zinserträge des Jahres 2024 der Zustiftungen, die nicht im selben Jahr für Projekte
zweckgebunden verwendet wurden, sind den jeweiligen Zweckrücklagen nach § 62 Abs. 1
Nr. 1 AO zugeführt worden und sollen im Jahr 2025 satzungsgemäß ausgeschüttet werden.
Für drei Stiftungen wurden Kapitalerhaltungsrücklagen nach § 62 Abs.1 Nr. 3 AO gebildet.
Die konkreten Daten sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

Zweckrücklagen und Kapitalerhaltungsrücklagen:

Stiftung Zweckrücklage nach
§ 62 Abs. I Nr. I AO
in EUR

Zweckrücklage nach
§ 62 Abs.1 Nr. 3 AO (Ka-

pitalerhaltungsrücklage)
in EUR

_______________________ ___________________

Gründungskapital der
Kasseler Sparkasse

1.724,88
_______________________

Karin, Henry und Nina van der
Laan-Stiftung

_______________________

1.433,24
________________________

Dipl.-Ing. Jürgen Koch-Stiftung
________________________

1.831 ’47
_____________________

Axel-Herwig-Fonds 974,97
Stiftung Regionalmuseum
Wolfhagen

_______________________

721,89
_________________________

Gertrud-Sähngen-Stiftung der
AWO Lohfelden

_________________________

2.501,61
_______________________

Christa Fritsch
_______________________

94,68
_________________________

Erika Sperber-Stiftung 7.022,52
_______________________

S. H. Mosenthal-Stiftung 1.780,94
Ingo Groß

________________________

184,45
____________________

Margarete Lemke-Stiftung 4.021,66
______________________

AKG-Gruppe-Stiftung 2.443,21
_______________________

Förderverein Louis-Spohr-
Stiftung e.V.

2.338,62
______________________

Louis-Spohr-Stiftung (Irma und
Karl Jansa-Musikfonds)

______________________

7.489,05
_________________________

Mach-was-Stiftung
_________________________

3.870,55
________________________

Ursula Schalla-Stiftung 3.053,33
________________________

Sonja und Dr. Rolf Kahn-
Stiftung

2.269,98
________________________

Lieselotte Damm-Stiftung
________________________

9.209,83
_______________________

Stiftung ”Kulturarbeit als soziale
Therapie"

7.845,29
________________________

Bruns-Stiftung-Jugend
________________________

3.496,06
________________________

Fritz Dithmar-Stiftung 1.820,10
________________________

Ursula Schnauß-Stiftung 6.149,90
_______________________

Carmelo und Guiseppa
Papotto-Stiftung

5.909,02

Heinrich Margraf-Stiftung
_______________________

837,92
_______________________

Bürgerstiftung: 9.694,31
________________________

darunter Otto Damm 1.667,40
_______________________

_______________________

darunter Ursula Bröcker 734,53
________________________

Leffers-Mitarbeiter-Stiftung 5.991,12
________________________

Bildungsstiftung Kassel 5.816,21
_______________________
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Stiftung

_______________________

Zweckrücklage nach
§ 62 Abs. I Nr. I AO
in EUR

Zweckrücklage nach
§ 62 Abs.1 Nr. 3 AO (Ka-

pitalerhaltungsrücklage)
in EUR

___________________

Brigitte und Hermann-Josef
DiegmüHer-Stiftung

5.671,96

Inge Stittner-Stiftung
_______________________

1.854,31
________________________

Axel Richter-Stiftung 2.636,15
_______________________

Stiftung Naturkundemuseum
Kassel

7.093,00
______________________

Erika Krauskopf-Stiftung 40.839,81
Stiftung Stadtmuseum Kassel 541,92

________________________

Mitarbeiterstiftung der Kasseler
Sparkasse

19.860,95
________________________

Margarethe und Dieter Schmidt-
Stiftung

_________________________

4.590,86
_________________________

1.000,00

Irma Jansa-Gesangstiftung
_________________________

1.022,26
_________________________

Rosemarie Sippel-Stiftung 6.595,64
_______________________

Jugendstiftung CVJM-Kassel 956,53
________________________

Brosche-Trapp-Stiftung:
Freude schenken

31.628,38
________________________

KHM Bernd Peter Doose-
Stiftung

1.407,17

Horst Paeseler-Stiftung
________________________

5.154,72
_______________________

Georg Friedrich Dux-Stiftung 21.847,99
_______________________

Ernst Franz Herz-Stiftung 7.226,73
_______________________

Hans Kuprian-Stiftung 5.586,78
_______________________

Christa Fehr-Stiftung 1.092,77
_______________________

Hildegund und Prof. Dr. Klaus
Röll-Stiftung

2.061 ’89
_______________________

Prof. Hans Günther Hirdes-
Stiftung

_______________________

2.795,10
_______________________

_______________________

H. -G. Kleim und A. Diethold-
Kleim-Stiftung

6.180,09
_______________________

_______________________

Aufi-Aufenanger-Stiftung 49.971,06
_______________________

Willy Vasserot und Annemarie
Clemen-Stiftung

8.878,57
______________________

________________________

Stiftung Bücherei Kirchditmold 3.300,44
_______________________

MaMa-Stiftung 3.817,44
________________________

Kasseler Hospital e.V. 3.588,46
______________________

Roswitha und Wilfried Jung--
Stiftung

311,99
________________________

Carola Wendt und Hans-
Joachim Hummel-Stiftung

_______________________

403,33
_______________________

________________________

________________________

Die Bürgerstiftung begleitet gemeinsam mit dem Regierungspräsidium Kassel und dem
Verein Bewegungsperspektiven für Licht, Kunst und Kultur in der Stadt e.V. die Spendenak-
tion zur Umsetzung eines Kunstwerks zur Erinnerung an den ermordeten Regierungspräsi-
denten Dr. Walter Lübcke. Für die ersten Umsetzungsmaßnahmen des Kunstwerks der
Künstlerin Natascha Sadr Haghighian wurden bisher � 14.428,52 abgerufen.
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